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MODELLVERSUCH "FÖRDERN STATT SITZENBLEIBEN" 
 
 
Elf saarländische Gymnasien setzen die Zwangswiederholung teilweise aus 
 
„Sitzenbleiben“ ist für viele Schülerinnen und Schüler ein Problem und wird häufig als Niederlage 
empfunden. „Sitzenbleiben“ wird oft auch als Ungerechtigkeit angesehen, und zwar dann, wenn im 
Durchschnitt eine gute Leistung erbracht wurde, einzelne schlechte Noten aber zu einer zwangsweisen 
Wiederholung einer Klassenstufe führen. Wissenschaftlich erwiesen ist, dass die Wiederholung einer 
Klassenstufe nicht grundsätzlich zu einer Leistungsverbesserung führt. Im Modellversuch "Fördern statt 
Sitzenbleiben" wird das „Sitzenbleiben“ an Gymnasien in den Klassenstufen 5 und 6 probeweise 
ausgesetzt. Ein spezielles Förderkonzept soll bei schlechten Leistungen helfen.  
 
Ab dem Schuljahr 2011/12 wird zunächst in der Klassenstufe 5 das „Sitzenbleiben“ probeweise 
ausgesetzt, im darauffolgenden Schuljahr 2012/13 auch in der Klassenstufe 6. Die Möglichkeit einer 
freiwilligen Klassenwiederholung bleibt erhalten.   
 

 

ZIELE DES MODELLVERSUCHS 
 
 
Der Modellversuch zielt darauf ab, dass die Schülerinnen und Schüler nach dem Übergang von der 
Grundschule auf das Gymnasium in ihrer neuen Lernwelt stabilisiert werden, womit der Fokus stärker 
auf eine gezielte individuelle Förderung gelegt werden soll. Lerndefizite von Schülerinnen und Schülern 
sollen frühzeitig erkannt und ausgeglichen werden. Dazu müssen die am Schulversuch beteiligten 
Schulen ein entsprechendes Förderkonzept vorlegen.  
 
Langfristiges Ziel ist die Schaffung einer neuen Lern- und Förderkultur zum Umgang mit Stärken und 
Schwächen von Schülerinnen und Schülern am Gymnasium.  
 

 

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN 
 
 
Voraussetzung für die Teilnahme eines Gymnasiums am Modellversuch ist ein entsprechender 
Beschluss der Schulkonferenz.  
 
Darüber hinaus müssen die geplanten Fördermaßnahmen dargelegt und Vorschläge zur Evaluation des 
Förderkonzeptes eingereicht werden.  
 

 



 
 

FÖRDERMAßNAHMEN 
 
 
Die Förderkonzepte der teilnehmenden Gymnasien setzen sich aus unterschiedlichen 
Fördermaßnahmen zusammen, die jedoch alle auf dem Grundprinzip der individuellen Förderung 
basieren. Zu den geplanten Maßnahmen zählen beispielsweise:  

• Lernstandsdiagnostik (z. B. Lernstandsanalysen und regelmäßige Lernstandstests) 
• Selbstreflexionsmodelle (z. B. Lernverträge und Lerntagebücher) 
• Methodisches Arbeiten: „Lernen lernen“ 
• Einrichtung von Lernwerkstätten, z. B. in Mathematik, Deutsch und Fremdsprachen 
• Einzelförderung in Kernfächern 
• „Schüler helfen Schülern“: ältere Schüler als Multiplikatoren 

 

RAHMENBEDINGUNGEN 
 
 
Das Bildungsministerium stellt den am Modellversuch teilnehmenden Schulen für jede Klasse der 
Klassenstufen 5 und 6 eine zusätzliche Förderstunde zur Verfügung. Die Schule kann bis zu einem 
Drittel dieser Förderstunden in Geldmittel umwandeln und diese für besondere pädagogische Vorhaben 
verwenden.  
 

 

EVALUATION 
 
 
Die Lern- und Leistungsentwicklung der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler wird statistisch erfasst 
und in pädagogischen Konferenzen beraten und ausgewertet. Eine externe Evaluation (Fragebogen) ist 
in Zusammenarbeit mit dem Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM) vorgesehen.  
 
Der Modellversuch startet zum Schuljahr 2011/2012 und hat eine Laufzeit von vier Jahren.  
 

 

 

 

 

 



 
 

TEILNEHMENDE SCHULEN 
 
 
Im Vorfeld der Beratungen zur Einrichtung eines Schulversuchs hatten 20 saarländische Gymnasien 
Interesse an einer Teilnahme bekundet. Elf Gymnasien wurden nach Vorlage eines Förderkonzeptes in 
den Schulversuch aufgenommen.  
 
 
 
Saarbrücken:  
 
Deutsch-Französisches Gymnasium 
Halbergstr. 112 
66121 Saarbrücken 
www.dfg-lfa.org  
 
Marienschule 
Hohenzollernstr. 59a 
66117 Saarbrücken 
www.marienschule-sb.de  
 
Willi-Graf-Gymnasium 
Sachsenweg 3  
66121 Saarbrücken 
www.wgg-sb.de  
 
Homburg:  
 
Saarpfalz-Gymnasium 
Untere Allee 75  
66424 Homburg 
www.saarpfalz-gymnasium.de  
 
Lebach:  
 
Johannes-Kepler-Gymnasium 
Dillinger Straße 67  
66822 Lebach 
www.jkg-lebach.de  
 
Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Straße der Weißen Rose  
66822 Lebach 
www.gsglebach.de  
 
Dillingen:  
 
Albert-Schweitzer-Gymnasium 
Karcherstraße 2  
66763 Dillingen 
www.asg-dillingen.de  
 
 



Saarlouis:  
 
Gymnasium Am Stadtgarten 
Holtzendorffer Straße 1  
66740 Saarlouis 
www.sgs-saar.de  
 
Robert-Schumann-Gymnasium 
Prälat-Subtil-Ring 2 
66740 Saarlouis 
www.rsg-saarlouis.de  
 
Max-Planck-Gymnasium 
Pavillonstraße 24  
66740 Saarlouis 
www.mpg-saarlouis.de  
 
Wadern:  
 
Hochwald-Gymnasium 
Am Kaisergarten 1  
66687 Wadern 
www.hwg-wadern.de 


